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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : TTG EK Oftersheim II 
Freitag, 18.03.2022, 20:15 Uhr

Hamleh tütet den Sieg für den TTC Hockenheim II ein

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Hockenheim II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen die TTG EK Oftersheim II am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jochen
Hamleh. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 4 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Steinle / Potthast machten mit Schön / Wüstenhagen beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Leske-
Koch / Eustachi gegen Keller / Gericke zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Leske-
Koch / Eustachi endete. Bossuot / Hamleh bekamen ihre Gegner Gerhard / Maier wiederum beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Herangehensweise hatte Pascal Leske-Koch beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Wolfgang Gericke von Beginn an. Felix Eustachi gelang es, Michael Keller im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gekämpft bis zum
Schluss hatte derweil Ulli Steinle in der Partie gegen Frank Gerhard, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Bernd Potthast
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Florian Schön dann doch niedergerungen worden. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Frédéric
Bossuot zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Ulrich Wüstenhagen aber
trotzdem sicher mit 11:8, 11:6, 7:11, 11:8 ein. Jochen Hamleh kam mit der Spielweise von Thorsten
Maier am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC
Hockenheim II und TTG EK Oftersheim II in die Box. Eine knappe Niederlage gab es anschließend
für Pascal Leske-Koch beim 2:3 gegen Michael Keller. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Keller endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Felix Eustachi beim 2:3 gegen Wolfgang Gericke. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gericke
endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ulli Steinle die Partie gegen Florian Schön noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Bernd Potthast bei seiner 1:3-Niederlage von Frank
Gerhard dann doch niedergerungen worden. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend
Frédéric Bossuot letztlich an der Hand, um sich gegen Thorsten Maier durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Jochen Hamleh gegen Ulrich Wüstenhagen bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Jochen Hamleh zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Damit war der 9.
Punkt für den TTC Hockenheim II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Hockenheim II nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während die TTG EK Oftersheim II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:18 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen (TTC
Hockenheim II) bzw. gegen den TTC Edingen-Neckarhausen (TTG EK Oftersheim II).

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Steinle / Potthast 1:0, Leske-Koch / Eustachi 1:0, Bossuot / Hamleh 0:1 
Einzel: P. Leske-Koch 1:1, F. Eustachi 1:1, U. Steinle 1:1, B. Potthast 0:2, F. Bossuot 2:0, J. Hamleh
2:0 

 TTG EK Oftersheim II
Doppel: Keller / Gericke 0:1, Schön / Wüstenhagen 0:1, Gerhard / Maier 1:0 
Einzel: M. Keller 1:1, W. Gericke 1:1, F. Schön 1:1, F. Gerhard 2:0, T. Maier 0:2, U. Wüstenhagen 0:
2


